
eine hill:orirch wdentlichere Stellung angewiden, 
als fie eine [olche Gelegenheitsarbeit von fich aus 
beanfpruchen darf. ~ 
Am Il:ärkll:en repräfentiert Behrem' neuen kubi~ 
[ehen Stil der Dü{feldorfer Zeit das Wohnhaus für 
den Fabrikanten Gull:av Obenauer in St. Johann~ 
Saarbrücken, das im Winter 1905 zu 1906 errichtet 
wurde. In wuchtiger Kraft baut es fich am Nord~ 
oll:abhange der Spicherer Höhe auf, in fich [elbll: 
rtark und gerchlo{fen nach außen, durch ruhende 
Maffigkeit den Dehmel'[chen Leitrpruch verwirk~ 
lichend, den das Darmll:ädter Haus erll: teilwei[e 
in reiner linearen Kräftebewegung ctusdrückte: 

Steh' fert, mein Haus, 
Im Weltgebl'aus. 

Dies ill: das[elbe, was Behrem damals unpoeti[ch 
betonte, ein Haus rei in erll:er Linie ein für 
fich ge[chlo{fener Organismus, und je gerchlo{fener 
gegen die Umgebung die[e reine Form zum Aus~ 
druck käme, je be{fer feheine es ihm zu [ein. 
Und rolche, gleichram äußere Gefchlo{fenheit des 

Baues wird nun hier weiter noch durch die innere 
der proportionalen Flädlenanalogie wirkungsvoll 
gell:eigert und fell: in fich verankert, indem reine 
ganze Würfelgell:alt in einer Anzahl kleinerer T eil
würfel ihre Wiederholung findet CAbb. 37). -
Die Situation am Bergabhange war für die archi
tektorii[che Entfaltung der Villa Obenauer werent~ 
lich: Denn es galt, von dem Niveau der rchräg 
aufll:eigenden Straße bis zu dem ziemlich hoch 
hinter ihr liegenden Garten das bergige Gelände 
und die Bauma{fe in klarer T erra{fenbildung ab
zull:ufen CL den (}yerfdmitt Abb. 35). Behrem 
[e!';te an die Straße eine Stü!';mauer mit ab
[chließender Ballull:rade, die von dem [eitlich 
ver[chobenen Gitterportal durchbrochen wird. 
Ganz links drängt, wie ein Bollwerk, ein großer 
Pavillon vor als Flügel der [chweren Pfeilerhalle, 
die das als Souterrain verwandte Erdgdchoß an 
der Vorder~ und zum Teil duch an der rechten 
Seitenfa{fade umzieht. Auf diefem maffiven 
Sockel erhebt fich, etwas zurücktretend, [odaß 

Abb. 38. Wohnhaus Oull:av Obenauel' in St.lohann-Sa"l'brücken 1905 bis 1906. 
Straßeneingang 
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